
Preisfrage: Wer ist gemeint? 
___________________________________________________________________ 

 

Als Preise winken unter anderem Kaltnadelradierungen,  
Bücher, Medaillen und Museumsgutscheine. 

 
 

Viel Spaß bei dem biografischen Ratespiel wünscht d as Jugendamt der Stadt Ratingen! 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
 
Der gesuchte Schriftsteller wurde am 10. oder 18. Oktober 1777 in Frankfurt an der Oder  geboren; er ent-
stammte einer märkischen Adelsfamilie. 1792 trat der Sohn eines preußischen Majors in ein Potsdamer Gardere-
giment, nahm 1793-95 am Rheinfeldzug teil und gab 1799 die militärische Laufbahn auf, um sich ganz der 
eigenen Ausbildung zu widmen. Aber auch das Studium befriedigte ihn nicht, da es ihn auf seine Frage nach 
letzter Wahrheit und nach seiner menschlichen Bestimmung ohne Antwort ließ. Aus Immanuel Kant  las er 
heraus, dass das menschliche Erkenntnisvermögen seiner Anlage nach dem Schein verfallen sei. Das seit 1799 
bestehende Verlöbnis mit Wilhelmine von Zenge löste er auf. Aus der permanenten Krisenerfahrung heraus 
entwickelte er seine Ideen und neue Lebensentwürfe. Er hatte zahlreiche, ständig wechselnde Wohnsitze und ist 
sein Leben lang gereist. 1803 erschien das Trauerspiel Die Familie Schroffenstein , in dem sich die Verzweif-
lung des Autors über das Preisgegebensein des Menschen an Zufall, Schein und Irrtum widerspiegelt. 

(Quelle: DER GROSSE BROCKHAUS v. 1953) 
 

 
Die Berliner Künstlerin Christiane Wartenberg (*1948) hat 
den gesuchten Dichter in einem Ex libris verewigt: Die 
Kaltnadelradierung ist im Eggerscheidter Jugendzentrum 
ausgestellt. 
 

 
 
In Dresden lernte der Gesuchte den Satiriker Johann Daniel 
Falk  kennen, der ihn zu dem Lustspiel Amphitryon  anregte. 
Zur selben Zeit entstand die Komödie Der zerbrochne Krug . 
1807 wurde er im französisch besetzten Berlin als Spion von 
den    Franzosen    verhaftet    und    sechs  Monate - bis zum 
Friedensschluss von Tilsit am 9. Juli - inhaftiert. 
 
In seinem kurzen, intensiven und rastlosen Leben schuf er 
neben meisterhaften Erzählungen acht Theaterstücke. Dazu 
zählen unter anderem die Dramen Penthesilea , Käthchen 
von Heilbronn  und Prinz Friedrich von Homburg  sowie die 
Werke Michael Kohlhaas  und Die Marquise von O...  
Darüber hinaus sind rund 230 Briefe überliefert. 
 
Aus Anlass seines 200. Todestages finden im Jubiläumsjahr 
2011 - unter  der Schirmherrschaft von Bundespräsident 
Christian Wulff -  bundesweit Veranstaltungen statt. 

Am 7. Januar 1805 schrieb der Gesuchte an seinen Freund Ernst von Pfuel :  
"Du stelltest das Zeitalter der Griechen in meinem Herzen wieder her, ich hätte bei dir schlafen können, du lie-
ber Junge (...) Ich habe deinen schönen Leib oft, wenn du in Thun vor meinen Augen in den See stiegest, mit 
wahrhaft mädchenhaften Gefühlen betrachtet. (...) Ich heirathe niemals, sei du die Frau mir, die Kinder, und die 
Enkel." 

 
Preisfrage: Wie heißt der Dramatiker, Erzähler, Lyriker und Publizist, der am 21. November 1811 - vor 

200 Jahren  - mit seiner Lebensgefährtin Henriette Vogel am Kleinen Wannsee den Freitod  
wählte und aus dem Leben schied? "NUN, O UNSTERBLICHKEIT, BIST DU GANZ MEIN"  
steht auf seinem Grabstein in Berlin. 

 
 Lösung: 

 
Bitte  im   Rathaus  abgeben  oder  einsenden  an:  Der  Bürgermeister  der  Stadt  Ratingen - Jugendamt - 
Postfach 101740 - 40837 Ratingen 

 
 Name, Vorname, Geburtsjahr (freiwillig): 

 
 Anschrift: 
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